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Nummer 49 Sonntag, 7. Dezember 1958 86. Jahrgang

Wochenkalender: Sonntag, 7. Dezember 1958, 2. Adv., Amb.— Montag, 8., Mariä Empfängnis — Dienstag, 9., Joachim—
Mittwoch, 10., Judith — Donnerstag, 11., Damasus — Freitag, 12., Justin — Samstag, 13., Luzia

zu 5.) Die Grundsteuerhebesätze für das Jahr 1958 wer¬Kundmachung
den wie folgt festgesetzt:über die unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Dr. G. A
a) Für land- und forstwirtschaftliche Grundstücke:

Moosbrugger am 2. Dezember 1958 abgehaltene 36. Sitzung
400der Gemeindevertretung. b) für sonstige Grundstücke einschließlich der gewerb¬

lich genutzten und vermieteten Teile land= undzu 1.) a) Ein Schreiben der Gemeindewahlbehörde, wonach
forstwirtschaftlicher Betriebe:an Stelle des zurückgetretenen Gemeindevertreters 150 %
des MeßbetragesOtto Thalmann der bisherige Ersatzmann Ludwig

Winder (Wdll.) auf den freigewordenen Gemeinde¬ zu 6) a)Die Jahresrechnung 1957 der Stadt Dornbirn mit
vertretungssitz berufen wurde, wird zur Kenntnis Einnahmen S 41,574.903.31
genommen. Ausgaben S 41,650.481.70Zu dem nicht dringlichen Gesetzesbeschluß des Vor¬b) und einem Abgang von S 75.578.39
arlberger Landtages über das Landesabgaben¬ sowie dessen Bedeckung aus vorhandenen Kassa¬
amt für Vorarlberg wird keine Volksabstimmung beständen wird genehmigt.
verlangt.

b)Die Jahresrechnung 1957 des städt. Wasserwer¬
Ein Bericht von Dr. Karl Drexel, wonach das kes mit einem
Ergebnis der im Schuljahr 1957/58 durchge¬ Ertrag von S 2,157.075.31
führten fachärztlichen Lungenuntersuchungen an

Aufwand von S 2,130.189.39348 ein= und an 316 ausschulenden Kindern der
und einem Gewinn von SDornbirner Volks= und Hauptschulen im Hinblick 26.885.92—

auf die tuberkulöse Durchseuchung und im Vergleich wird genehmigt.
mit Statistiken anderer Städte als gut bezeichnet zu 7.) a) Nachstehende Ansuchen um Grundtrennung wer¬
wird, wird zur Kenntnis genommen. den bewilligt:

des Ludwig Inmann, Kreuzgasse 11, um Tei¬zu 2) Ueber Vorschlag der Wahlpartei der Unabhängigen
werden lung der Gp. 9015/8 (Roßhimmel) in sich selbst

und in Gp. 9015/14;an Stelle von Dipl. Ing. Werner Rüsch

2. des Hugo Mayer und der Wwe. Maria Jüger,G. V. Dipl. Ing. Alfred Rüsch in den Ausschuß
für Verkehr, Straßen= und Beleuchtungswesen, um Teilung der Gp. 6671/1 (Bahnhofstraße)
Stadtrat Hubert Zumtobel in den Ueberprüfungs¬ in sich selbst und in eine Teilfläche zwecks Ver¬

ausschuß, einigung mit Bp. 524 und um Teilung der
Bp. 1833 in sich selbst und in eine Teilflächean Stelle des zurückgetretenen G. V. Otto Thal¬b)
zwecks Vereinigung mit Gp. 6671/1;mann Stadtrat Hubert Zumtobel in den Finanz¬

ausschuß und Ers=Mann Oskar Rümmele in den
Kulturbeirat gewählt Sonn= und FeierlagsdienstZum Ansuchen des Johann Greber, Hatlerstraße 1,zu 3)

Sonntag, den 7. Dezember 1958um Erweiterung seiner Konzession zur Beförderung

von Personen mittels eines Personenkraftwagens Dr. Franz Widtmann, Wölfleweg 5, Tel. 2088
(Taxigewerbe) auf die Verwendung eines zweiten

Salvator=Apotheke, Marktstraße 52, Tel. 2428Personenkraftwagens (VW-Bus) wird der Lokal¬
Spitaldienst: Dr. Gebhard Königbedarf für den Standplatz Franz Michel Felderstraße

bejaht Montag (Maria Empfängnis), den 8. Dez. 1958Der Vorarlberger Kraftwerke A. G. in Bregenz wirdzu 4.)
Dr. Wolfgang Bertolini, Ad. Rhombergstr. 4, Tel. 2219das dingliche Recht zur Verlegung einer ekektrischer

Salvator=Apotheke, Marktstraße 52, Tel. 2428Kabelleitung durch die Gp. 19 612/2 (Steinacker¬

straße) unter Bedingungen eingeräumt. Spitaldienst: Dr. Gebhard König


